
Wie viel Wechselgeld 
bekommst du?

Wechselgeld-Spiel (zwei Spielende)

Die Zahlenkarten bis 100 kommen auf einen Stapel. Sie dienen als „Einkäufe“.
Mit den Stellenwert-Zahlenkarten wird bezahlt. Sie dienen als „Banknoten“.

Spielverlauf:

1. Die Kassiererin zieht eine Zahlenkarte – den Betrag des Einkaufs.
2. Die Kundin legt eine große Note (Stellenwert-Zahlenkarte) daneben.
3. Die Kassiererin nennt das Wechselgeld oder legt es dazu.
4. Die Kundin kontrolliert das Wechselgeld.
5. Nach drei Einkäufen werden die Rollen vertauscht.

Beispiel: Der Einkauf beträgt 76 €, bezahlt wird mit einem 500 €-Schein.

Das Wechselgeld beträgt 424 €.

Das Ziel des Spiels ist, als Paar möglichst viele „Verkäufe“ fehlerfrei abzuwickeln. 
Nach jedem Fehler beginnt das Spiel von vorne.

Das Wechselgeld könnt ihr im Kopf oder auf Papier berechnen oder mit Spielgeld 
(Zahlenkarten) bestimmen.
Kontrolliert euch bei Unsicherheiten mit dem Taschenrechner.
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Für Fortgeschrittene

 Der Einkaufsbetrag wird aus zwei oder mehr Zahlenkarten zusammengesetzt.

Beispiel: 400 + 83 = 483

 Es wird mit „Krösusnoten“ (1.000, 10.000, 100.000, ...) bezahlt.

Beispiel: Einkauf 483 € bezahlt mit 1 000 €, Wechselgeld 517 €.

 Meisterschaft der Kassiererinnen und Kassierer: Wer erreicht die längste Reihe 
fehlerfreier Verkäufe? Wer kann das mit drei- oder vierstelligen Zahlen?

1. Ergänze auf die nächst größere Stufenzahl.

483 + 517 = 1 000 2 871 + =

128 + = 5 291 + =

3 895 + = 32 065 + =

8 807 + =

7 196 + =

2. Ergänze auf eine große Stufenzahl.

592 + = 10 000

83 743 + = 1 000 000

476 257 + = 1 000 000

3. Spielt das erste Spiel mit beliebigen Geldbeträgen.
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